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Neuauflage des Hessischen Perspektivprogramms zur 

Verbesserung der Arbeitsmarktchancen schwerbehinderter 

Menschen (HePAS) 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

vielen Dank für die Möglichkeit, zur Neuauflage des Hessischen 

Perspektivprogramms zur Verbesserung der Arbeitsmarktchancen 

schwerbehinderter Menschen (HePAS) Stellung nehmen zu können. 

Die hessischen Industrie- und Handelskammern begrüßen die 

Bemühungen des Landes, die Arbeitsmarktchancen behinderter 

Menschen zu unterstützen und somit einen wertvollen Anteil zur 

Integration beizutragen. 

Wir möchten dazu auffordern, die bisher vorgesehene flexible 

Handhabung des Programms (z.B. § 2 Abs. 1) und die Berück-

sichtigung von Praktika, Probebeschäftigung oder den Übergang aus 

einer Behindertenwerkstatt wie auch den überschaubaren 

bürokratischen Aufwand in der Fortschreibung beizubehalten. 

Bei der Frist für die Antragstellung zur Förderung von Praktika (§ 2) 

wünschen wir uns mehr Flexibilität. Da die Praktika als 

niedrigschwelliger und unkomplizierter Einstieg dienen, sollte es 

möglich sein, dass Unternehmen bis zum Verstreichen des ersten 

Drittels der Praktikumsdauer eine Förderung beantragen. 

Wir begrüßen, dass bei Auszubildenden eine notwendige Betreuung 

über die Dauer der Ausbildung erfolgt. Unser Eindruck ist, dass die 

Ausbildungsprämie von Unternehmen jedoch kaum genutzt wird. Dies 

kann zum einen auf die fehlende Bekanntheit zurückgeführt werden, 

zum anderen auf die Komplexität der notwendigen Förderung und 

entsprechende bürokratische Hürden für die Unternehmen. Hier 

fordern wir eine Aufhebung der begrenzenden Kontingente je 
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Integrationsfachdienst und eine Vernetzung mit abgebenden Schulen 

bzw. der Reha-Beratung der Agentur für Arbeit. 

Wir möchten zudem anregen, nach Neufassung des Programms die 

Unternehmen verstärkt hierüber zu informieren. Gerne unterstützen wir 

die Kommunikation über unsere Kanäle wie IHK-Webseiten, News-

letter und IHK-Magazin. Bitte lassen Sie uns dafür entsprechende 

Informationen und Texte zukommen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Robert Lippmann 

Geschäftsführer 


